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Jahrgang 68 année No. 18 2. September 1922
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Journal Militaire Suisse
Gazzetta Militare Svizzera
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Armee — Volkserziehung — Heimat.

Aus dem Vortrage von Herrn Oberstlieut. Heitz an der Versammlung
der Offiziers-Gesellschaft Appenzell A.-Rh. in Gais, 28. Mai 1922.

Das Thema kann nicht außerhalb des politischen Gebietes
behandelt werden. Es liegt schon im Wesensinnern des Begriffs „Armee",
als einer staatlichen Organisation, in den Zielen und Zwecken der
Volkserziehung als Fundament des Staates und in dem Inhalt des
Wortes „Heimat". Der politisierende Offizier ist zwar vielerorts nicht
gerne gesehen ; allein im Hinblick auf Art. 4 der Bundesverfassung
unternehme ich es, auch im Militärkleide und unter Kameraden
einige Exkursionen in jene Gefilde zu machen, in denen sich der
Zivilist tummeln und sonnen darf, der Soldat aber, insbesondere der
Offizier, nur das Recht des Zaungastes haben soll.

Betrachten wir die letzten zwanzig Jahre, so erkennen wir, daß
die Armee periodisch und oft auch andauernd das Ziel von Angriffen
der verschiedensten Art war. Eine Uebersicht über die Beweggründe
und die Begründung dieser Angriffe zeigt uns eine ganze Blütenlese.
Neben dem Neid, der Mißgunst, den Rachegelüsten, dem Parteihasse,
der Sesselpolitik, begegnen wir auch ernsthaften Kritiken, der
ehrlichen Absicht, Mißstände und Auswüchse zu beseitigen; dem Wunsche,
zur Erreichung des allgemeinen Völkerfriedens das Mordinstrument
„Armee" zu beseitigen; dem Verlangen, das Geld, das für dieses
Instrument gebraucht wird, andern, gemeinnützigen Zwecken dienstbar

zu machen.
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